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Falls Anschrift oder Firmierung nicht mehr zutreffen, bitte korrigieren.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

Rücksendung 
bitte bis 

Ansprechperson für Rückfragen 

Name:

Telefon oder E-Mail:

JUJahresbericht für Mehrbetriebsunternehmen
Rücksendung 
bitte bis 
20. Januar 2024

Statistiknummer

WZ 2008-Nummer

 
 

Seite 2 dieses Fragebogens.

A Gesamtzahl der tätigen Personen im Unternehmen 
Ende September 2023 Anzahl

(  ..................................................................

 
(einschließlich Vergütung für Auszubildende  ..................................................................

Volle Euro

Summe des Umsatzes aus eigenen Erzeugnissen  

 ..................................

darunter: Umsatz aus sonstigen Tätigkeiten

 ...............................................................
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Name und Anschrift

WZ 2008-Nummer

Termine, Schätzungen, Berichtigungen
Der Jahresbericht für Mehrbetriebsunternehmen ist bis zum 
20. Januar 2024 in einfacher Ausfertigung bei der befragenden

 

bitte die fehlenden Angaben nach bestem Wissen und  
kennzeichnen Sie diesen Wert mit einem Stern hinter der  
geschätzten Angabe.

 
 

Streik, Aussperrungen, Veränderungen der Auftrags- 
 

Umfang der Meldung
Die Meldung zum Jahresbericht für Mehrbetriebsunterneh-

lassungen im Ausland, abzugeben.

M
us

te
r!



JUJahresbericht für Mehrbetriebsunternehmen
im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau 
und in der  Gewinnung von Steinen und Erden

1

1 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung finden Sie unter  
.

 und nach 

Internetseite des Amtes für Veröffentlichungen der Europäischen Union unter .

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Der Jahresbericht für Mehrbetriebsunternehmen stellt eine Ergänzung zum 
Monats- und Jahresbericht für Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe sowie 
Bergbau und in der  Gewinnung von Steinen und Erden dar. Die Ergebnisse 
der Erhebung dienen der mittel- und langfristigen Beobachtung von Wachs-
tumsprozessen und Strukturveränderungen.

Für die gesetzgebenden Körperschaften und Regierungen des Bundes und der 

Entscheidungs hilfe, z. B. auf den Gebieten der Wirtschafts-, Um welt- und Regio-
nalpolitik. Insoweit haben die von Ihnen gemachten Angaben mittelbar auch 
Rückwirkungen zumindest auf die Rahmenbedingungen Ihres Handelns.

Darüber hinaus können diese Ergebnisse für Sie auch unmittelbar, z. B. als 
 Indikator für die Entwicklungen in der Sie betreffenden Branche oder Region, von 
Nutzen sein. Den Verbänden, der Wissenschaft und Forschung stehen sie eben-

Verarbei tenden Gewerbes sowie des Bergbaus und der Gewinnung von  Steinen 
und Erden mit zwei und mehr Betrieben.

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht
Rechtsgrundlage ist das Gesetz über die Statistik im Produzierenden  Gewerbe 

der Inhaber, die Leiterin oder der Leiter des Betriebes oder Unter nehmens aus-
kunftspflichtig.

ihre  Meldungen auf elektronischem Weg an die statistischen Ämter zu über-
mitteln. Hierzu sind die von den statistischen Ämtern zur Verfügung gestellten 

Antrag möglich. Die Pflicht, die  erforderlichen Auskünfte zu erteilen, bleibt jedoch 
weiterhin bestehen.

 Betriebseröffnung keine Auskunftspflicht. In den beiden folgenden Kalenderjah-
ren besteht dann  keine  Auskunftspflicht, wenn das Unternehmen im jeweils letz-

Euro erwirtschaftet hat.  Gesellschaften können sich auf die Befreiung von der 
Auskunftspflicht berufen, wenn alle an der Gesellschaft Beteiligten Existenz-
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natürliche Personen, die eine gewerbliche oder freiberufliche Tätigkeit in Form 
einer Neugründung, einer Übernahme oder einer  tätigen Beteiligung aus 
 abhängiger Beschäftigung oder aus der Nichtbeschäftigung  heraus aufneh men. 

zu erteilen, Gebrauch machen wollen, haben das Vorliegen der vorgenannten 
Voraussetzungen nachzuweisen. Es steht ihnen jedoch frei, die Auskünfte zu 
erteilen.

Erteilen Auskunftspflichtige keine, keine vollständige, keine richtige oder nicht 
rechtzeitig Auskunft, können sie zur Erteilung der Auskunft mit einem Zwangs geld 
nach den  Verwaltungsvollstreckungsgesetzen der Länder angehalten werden. 

 –

wahrheits gemäß erteilt,
 –
Form  erteilt oder

 –
nutzt.

-
det  werden.

 Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Verantwortlicher
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das für Ihr Bundesland 
 zuständige statistische Amt. Die Kontaktdaten finden Sie unter  

.

Geheimhaltung 

gehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen haben, 
 dürfen Einzelangaben übermittelt werden.

Eine solche Übermittlung von Einzelangaben ist insbesondere zulässig an: 
 – öffentliche Stellen und Institutionen innerhalb des Statistischen Verbunds, 
die mit der Durchführung einer Bundes- oder europäischen Statistik betraut 
sind (z. B. die  Statistischen Ämter der Länder, die Deutsche Bundesbank, das 

 – -

 
.

behörden für die Verwendung gegenüber den gesetzgebenden  Körperschaften 
und für Zwecke der Planung, jedoch nicht für die Regelung von Einzelfällen, vom 
Statistischen Bundesamt und den statistischen Ämtern der Länder Tabellen mit 
statistischen Ergeb nissen übermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder nur 
 einen einzigen Fall ausweisen.

lung  europa- und völkerrechtlicher Pflichten der Bundesrepublik Deutsch land 
zur  Emissionsberichterstattung, jedoch nicht für die Regelung von Einzel fällen, 
vom  Statistischen Bundesamt Tabellen mit statistischen Ergeb nissen übermittelt 
 werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall  ausweisen.

tionseinheiten des Umweltbundesamtes räumlich, organisatorisch und personell 
getrennt sein.
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 Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für 
die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben 
1. Einzelangaben zu übermitteln, wenn die Einzelangaben so anonymi siert sind, 

dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten 
und Arbeitskraft den Befragten oder Betroffenen zugeordnet  werden können 

innerhalb speziell abgesicherter Bereiche des Statistischen Bundesamtes und 
der statistischen Ämter der Länder Zugang zu Einzelangaben ohne Name und 

Vorkehrungen zur Wahrung der Geheimhaltung getroffen werden.

polkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskon-
zentration zusammengefasste Einzelangaben über die Vomhundert anteile der 
größten Unter nehmensgruppen, Unternehmen, Betriebe oder fach lichen Teilen 
von Unternehmen des jeweiligen Wirtschaftsbereichs übermittelt. Hierbei dürfen 
die zusammengefassten Einzelangaben nicht weniger als drei Einheiten betreffen 
und keine Rückschlüsse auf zusammengefasste Angaben von weniger als drei 
Einheiten ermöglichen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Einzelangaben 
erhalten.

Hilfsmerkmale, Identnummer, Löschung,  Statistikregister
Name und Anschrift des Unternehmens sowie Name, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse der für Rückfragen zuständigen Personen sind Hilfsmerk male, 
die lediglich der technischen Durch führung der Erhebung dienen. In den Daten-
sätzen mit den Angaben zu den Erhebungsmerkmalen werden diese Hilfsmerk-
male nach  Abschluss der  Überprüfung der Erhebungs- und Hilfs merkmale auf 
ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit gelöscht. Angaben zu den Erhebungsmerk -
malen werden  solange verarbeitet und gespeichert, wie dies für die Erfüllung der 
gesetz lichen Verpflichtungen erforderlich ist.

Name und Anschrift des Unternehmens sowie die Identnummer werden 
 zusammen mit den  Angaben zu den Erhebungsmerkmalen „tätige Personen“ 
und „Um satz“ im Unternehmens register für statistische Verwendungszwecke 

Die verwendete Identnummer dient der  Unterscheidung der in die Erhe bung ein-
bezogenen Betriebe und Unterneh men sowie der ratio nellen Aufbereitung und 
besteht aus einer frei verge benen laufenden Nummer. Die Identnummer darf in 

aufbewahrt werden. Danach wird sie gelöscht.

nellen  Aufbereitung und besteht aus einer frei vergebenen laufenden Nummer 
und enthält  keine Merkmale über persönliche oder sachliche Verhältnisse.

 jeweilige Unternehmen seinen wirtschaftlichen Schwerpunkt hat.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten, 
Recht auf Beschwerde
Die Auskunftgebenden, deren personenbezogene Angaben verarbeitet  wer den, 
können

 –
 –
 –
 –

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen oder der 

sprechen.

Die Betroffenenrechte können gegenüber jedem zuständigen Verant wortlichen 
geltend gemacht werden.
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Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, prüft die 
zuständige öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt 
sind. Die antrag stellende Person wird gegebenenfalls aufgefordert, ihre Identität 
nachzuweisen, bevor weitere Maßnahmen ergriffen werden.

Fragen und Beschwerden über die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen können jederzeit an die behördliche Datenschutzbeauftragte oder den 
 behördlichen Datenschutzbeauftragten des verantwortlichen statis tischen Amtes 
oder an die jeweils zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde gerichtet werden 

 
.
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Stand: Januar 2024

Jahresbericht für Mehrbetriebsunternehmen
 

Erläuterungen zum Fragebogen
Erhebungseinheit, Erhebungsbereich
Erhebungseinheit ist das Unternehmen. Als Unternehmen  
gilt die kleinste rechtlich selbstständige Einheit, die aus han-

bilanziert. Rechtlich selbstständige Tochtergesellschaften, 

müssen getrennt berichten.
Die Meldepflicht erstreckt sich auf Unternehmen im Verarbei-

-

 
 

Inhalt und Abgrenzung der Erhebungsmerkmale
A Gesamtzahl der tätigen Personen im Unter- 

nehmen Ende September

Mitinhaber,

tätig sind – das sind im Allgemeinen 55 Stunden und
mehr im Monat,

 

-
-

nehmensgruppe stehen, der auch das Unternehmen

– an andere Unternehmen gegen Entgelt überlassene

tätigen Personen auch ...
... Personen, die im Rahmen einer Altersteilzeitregelung 

Arbeitsentgelte und sonstige lohnsteuerpflichtige 
Zahlungen beziehen.

 

 
geleisteten Stunden.

Unternehmen, die in mehreren Schichten arbeiten, melden 
als tätige Personen die Summe der tätigen Personen  
aller Schichten.
Nicht zu den tätigen Personen rechnen dagegen ...

1.

meldenden Unternehmen Montage- und Reparaturarbeiten 
durchführen.

B Entgelte im Kalenderjahr

 

Tantiemen.

 
 

die an tätige Personen in eigenen Sozialeinrichtungen  

In die Entgelte einzubeziehen sind auch
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noch: In die Entgelte einzubeziehen sind auch
– Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfälle

und dergleichen,
– Entgeltfortzahlungen im Krankheitsfall einschließlich

Zuschüsse zum Krankengeld,
– Arbeitsentgelte und sonstige lohnsteuerpflichtige Zahlungen

-

-
nehmerin
(

-

bei sozial ungerechtfertigter Kündigung nach dem
Kündigungsschutzgesetz, Abfindungen nach dem

– Mietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, tarifrechtliche oder
-

Erziehungsbeihilfen,
– Essensgeld, Wegezeitenentschädigungen, Fahrtkosten-

 
bildungsgesetzes,

– Zinszuschüsse zu Darlehenszinszahlungen.

Nicht zu den Entgelten -
 

 
-

Zu den Sozial- und sonstigen Aufwendungen der Arbeit-
des Arbeitgebers zählen insbesondere

-

-

-

Krankheitsfällen, zu Kur- und Erholungsaufenthalten und

– Vorruhestandszahlungen,

– unmittelbare Versorgungszahlungen an frühere Arbeitneh-

-
 

Kapitalabfindungen,
 

ansprüchen,

Mitarbeiter,

übersteigt,
-

Zuschüsse für Kantinen, Werkskindergärten, Erholungs-

– Vergütungen, die nicht Arbeitseinkommen, sondern

Wege-, Trennungsentschädigung, Reisekosten, Umzugs-
kosten, Tage- und Übernachtungsgeld,

– Kurzarbeitergeld, Zuschuss zum Kurzarbeitergeld und

C Gesamtumsatz des Unternehmens 
im Kalenderjahr

 
 

 abgerechneten  

aus Lieferungen und Leistungen an rechtlich selbstständige 
Unternehmen des eigenen Konzerns und rechtlich selbst- 
ständige Verkaufsgesellschaften.
In den Umsatz einzubeziehen sind

Abzusetzen sind
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Nicht zum Umsatz zählen Erträge, die nicht unmittelbar aus 

Sachanlagen,

Zusammensetzung des Umsatzes
Gesamtumsatz des Unternehmens

Produktionstätigkeit des Unternehmens entstandenen 
Erzeugnissen.

bei anderen Unternehmen im In- oder Ausland hergestellt  
 

Unternehmen Eigentümer der maßgeblichen Inputma- 
terialien ist.

 

Reparaturen, Instandhaltungen, Installationen, Montagen 
-

 
Umsatz aus sonstigen Tätigkeiten.

der Produktionstätigkeit des Unternehmens selbst herge-

... Umsatz aus sonstigen Tätigkeiten

Zum Umsatz aus sonstigen Tätigkeiten zählen ...
... Umsätze aus dem Verkauf fremdbezogener Dienstleis-

tungen in eigenem Namen. 

dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu meldenden steuer-
-

die unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbindung 

-

zeugen und Gebrauchsgütern.

-

nicht selbst hergestellten Geräten, betrieblicher Anlagen 
und Einrichtungen.

-
portleistungen für Dritte.

Erzeugnissen.

neuer Güter erfolgt.

des Auftraggebers.

demnach neu definiert und nicht mehr dem Verarbeitenden 

tätigkeit liegt, so ist es nicht zu Statistiken des Verarbeitenden 

Tätigkeiten, in denen die betroffene Einheit als Lohnauftrag-
geber fungiert. Lohnauftraggeber sind Einheiten ohne eigene 

-

-

zugeordnet und sind somit im Jahresbericht berichtspflichtig.
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